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DieDieDieDie ersten beiden von insgesamt vier Eröffnung ersten beiden von insgesamt vier Eröffnung ersten beiden von insgesamt vier Eröffnung ersten beiden von insgesamt vier Eröffnungssssfilmenfilmenfilmenfilmen, , , , TributeTributeTributeTribute----GastGastGastGast Anca Damia Anca Damia Anca Damia Anca Damian (RO) n (RO) n (RO) n (RO) 

und dasund dasund dasund das neue  neue  neue  neue ProgProgProgProgrammspecialrammspecialrammspecialrammspecial „IT’S ANIMATED!“ „IT’S ANIMATED!“ „IT’S ANIMATED!“ „IT’S ANIMATED!“ sowie  sowie  sowie  sowie derderderder neue CROSSING EUROPE  neue CROSSING EUROPE  neue CROSSING EUROPE  neue CROSSING EUROPE 

Festivaltrailer Festivaltrailer Festivaltrailer Festivaltrailer SUB.SUB.SUB.SUB.    

 

CROSSING EUROPE Filmfestival LinzCROSSING EUROPE Filmfestival LinzCROSSING EUROPE Filmfestival LinzCROSSING EUROPE Filmfestival Linz verschreibt sich 2012 erneut programmatisch dem zeitgenössischen und zeitgenössischen und zeitgenössischen und zeitgenössischen und 

gesellschaftspolitischen AutorInnenkinogesellschaftspolitischen AutorInnenkinogesellschaftspolitischen AutorInnenkinogesellschaftspolitischen AutorInnenkino aus Europa und widmet sich dabei besonders den Arbeiten der jungen 

Regiegeneration, die mit GeldGeldGeldGeld---- & Sachpreisen & Sachpreisen & Sachpreisen & Sachpreisen ausgezeichnet werden. An sechs Festivaltagen präsentiert 

Festivalleiterin Christine Dollhofer von 24. bis 29. April 201224. bis 29. April 201224. bis 29. April 201224. bis 29. April 2012 rund 111155550000 handverlesenehandverlesenehandverlesenehandverlesene europäische europäische europäische europäische Spiel Spiel Spiel Spiel----, , , , 

DokumentarDokumentarDokumentarDokumentar---- und Kurzfilme und Kurzfilme und Kurzfilme und Kurzfilme    – zumeist als ÖsterreichpremierenÖsterreichpremierenÖsterreichpremierenÖsterreichpremieren. 

Rekordverdächtig ist dieses Jahr die Zahl der FilmeinreichungenZahl der FilmeinreichungenZahl der FilmeinreichungenZahl der Filmeinreichungen – sowohl für die europäischen Filmsektionen als 

auch für die Local Artists-Programmschiene wurden so viele Filme wie noch nie eingereicht. Insgesamt wurden über 

999900000000 Produktionen Produktionen Produktionen Produktionen gesichtet, davon alleine 200 Filmarbeiten von lokalen FilmemacherInnen (2011: 150). 

 

Die Die Die Die ERÖFFNUNGSFILME ERÖFFNUNGSFILME ERÖFFNUNGSFILME ERÖFFNUNGSFILME 2012 2012 2012 2012     

Am Dienstag, Dienstag, Dienstag, Dienstag, 24242424. April. April. April. April eröffnet CROSSING EUROPE mit viervierviervier herausragenden Filmen herausragenden Filmen herausragenden Filmen herausragenden Filmen, die traditionsgemäß einen 

reprepreprepräsentativen Querschnitt durch das Festivalprogrammräsentativen Querschnitt durch das Festivalprogrammräsentativen Querschnitt durch das Festivalprogrammräsentativen Querschnitt durch das Festivalprogramm liefern und einmal mehr den Facettenreichtum des 

europäischen Filmschaffens unterstreichen. Zwei dieser hochkarätigen Eröffnungsfilme stehen schon fest, die 

beiden anderen werden Mitte März bekanntgegeben. 

Ein zentraler Eröffnungsfilm ist SIX MILLION AND ONESIX MILLION AND ONESIX MILLION AND ONESIX MILLION AND ONE (IL/DE/AT 2011; R: David Fisher; Weltvertrieb: Cinephil-

Distribution & Co Productions Tel Aviv; u.a. mit Unterstützung von ZukunftsFonds der Republik Österreich, 

Kulturland Oberösterreich, Nationalfonds der Republik Österreich für Opfer des Nationalsozialismus), der den neuen 

Ursulinensaal als Festivalspielstätte im mit März eröffneten OÖ Kulturquartier einweiht. Europapremiere feierte der 

Dokumentarfilm mit Bezug zur oberösterreichischen ZeitgeschichteDokumentarfilm mit Bezug zur oberösterreichischen ZeitgeschichteDokumentarfilm mit Bezug zur oberösterreichischen ZeitgeschichteDokumentarfilm mit Bezug zur oberösterreichischen Zeitgeschichte beim Int. Documentary Film Festival 

Amsterdam; mit der Aufführung in Linz wird er erstmals in Österreich zu sehen sein.  

Den Stationen der väterlichen KZ-Haft in Oberösterreich folgend, nimmt Regisseur David Fisher seine Geschwister 

mit auf eine Reise nach Österreich (Mauthausen, Gusen und Gunskirchen) und in die USA. Gemeinsam spüren sie der 

Vergangenheit des Vaters nach, dabei kommt Unausgesprochenes und Unausprechliches zu Tage. Witzig und sehr 

persönlich gehalten ist SIX MILLION AND ONE kein „typischer“ Film über den Holocaust. 

// In Anwesenheit von: David Fisher (Regie & Produktion), Estee Fisher-Heim, Gideon Fisher und Ronel Fisher // 



 
 

Auch im zweiten Filmbeitrag der Eröffnung manifestiert sich der Festivalgedanke, da CRULIC CRULIC CRULIC CRULIC ---- THE PATH TO  THE PATH TO  THE PATH TO  THE PATH TO 

BEYOND BEYOND BEYOND BEYOND (RO/PL 2011; R: Anca Damian; Weltvertrieb: Wide Management)    als sogenannte Animated Documentary 

geradezu meisterhaft die Darstellung gesellschaftspolitisch brisanter Themen mit künstlerischem Gestaltungswillen 

verbindet. Dieser außergewöhnliche Animationsfilm erzählt die wahre Geschichte vom Rumänen Claudiu Crulic, der 

2007 in Polen unschuldig inhaftiert wird. Aus Protest tritt er in Hungerstreik, doch sein Appell an die Behörden bleibt 

ungehört. Fehlgeleitete Bürokratie und ein undurchsichtiger Staatsapparat sind schuld am schockierenden Ende 

eines Menschen, von Anca Damian in eindringlichen Bildern inszeniert. 

CRULIC – THE PATH TO BEYOND, ebenfalls eine Österreichpremiere, ist der dritte Langfilm der rumänischen 

Regisseurin Anca DamianAnca DamianAnca DamianAnca Damian, der auch das diesjährige TRIBUTETRIBUTETRIBUTETRIBUTE – mit drei Langfilmen und einem Kurzfilm – gewidmet 

ist. Gleichzeitig ist der bereits auf zahlreichen internationalen Festivals erfolgreich gelaufene und prämierte Film 

auch Teil des neuen, heuer zum ersten Mal präsentierten SchwerpunktSchwerpunktSchwerpunktSchwerpunktssss zum europ zum europ zum europ zum europäischen Animationsfilmäischen Animationsfilmäischen Animationsfilmäischen Animationsfilm, der 

den Titel „IT’S ANIMATED!“„IT’S ANIMATED!“„IT’S ANIMATED!“„IT’S ANIMATED!“ trägt. Dieses Programmspecial (kuratiert von Wiktoria Pelzer) umfasst drei Langfilme 

und zwei Kurzfilmprogramme und zeigt auf, welches Potential Animationsfilm für die Umsetzung und Darstellung 

von Realität bietet, und damit auch die Möglichkeiten von Dokumentation erweitert. Zwei „Genres“ stehen dabei im 

Vordergrund: „Animated Documentaries“ (kurz „AniDoc“) und andererseits „Animated Realities“. Die Techniken sind 

in beiden Genres völlig unterschiedlich und reichen von Zeichenanimation, über Legetrick bis hin zur Rotoskopie. 

// In Anwesenheit von: Anca Damian (Regie) // 

 

Neuer Festivaltrailer Neuer Festivaltrailer Neuer Festivaltrailer Neuer Festivaltrailer SUB SUB SUB SUB ab heute ab heute ab heute ab heute onlineonlineonlineonline        

Wie bereits an anderer Stelle bekanntgegeben, konnte CROSSING EUROPE zwei Absolventen der FH Hagenberg für 

den Festivaltrailer SUB (AT 2012) gewinnen. Remo RauscherRemo RauscherRemo RauscherRemo Rauscher    (*1984) – Preisträger des CROSSING EUROPE Award 

Local Artist-Atelierpreis 2011 für THE STREETS OF THE INVISIBLES (AT 2010) – gestaltete gemeinsam mit dem 

jungen Videokünstler Rafael Rafael Rafael Rafael MayrMayrMayrMayrhoferhoferhoferhofer (*1986) die visuell überzeugende Animationsarbeit, die mit bizarrer Physik, 

rostender Liebe und einer Glühbirne aufwartet, und ein surreales Präfix im Sinne des schöpferischen Apparats Kino 

darstellt.  

Der Festivaltrailer 2012 kommt zur Festivalpromotion und in österreichischen Programmkinos zum Einsatz. SUB 

(Konzept & Animation: Remo Rauscher (http://www.thestreetsoftheinvisibles.com/) & Rafael Mayrhofer 

(http://www.motiphe.org/); Sound Design: Irad Lee (http://www.iradlee.com/)) ist ab jetzt zu sehezu sehezu sehezu sehennnn unter:  unter:  unter:  unter: 

http://www.crossingeurope.at/index.php?id=63&video_id=16&L=0    

LIVELIVELIVELIVE----Interview:Interview:Interview:Interview: Rede und Antwort zum aktuellen Festivaltrailer stehen Remo Rauscher und Rafael Mayrhofer am 

Montag, 13.2.2012 um 16.00 Uhr 13.2.2012 um 16.00 Uhr 13.2.2012 um 16.00 Uhr 13.2.2012 um 16.00 Uhr LIVE via Videointerview auf http://www.facebook.com/crossingeurope. 

BILDMATERIAL & UPDATESBILDMATERIAL & UPDATESBILDMATERIAL & UPDATESBILDMATERIAL & UPDATES    
 
FilmstillsFilmstillsFilmstillsFilmstills sind unter http://www.crossingeurope.at/fotos als Download verfügbar und Logo/FestivalsujetLogo/FestivalsujetLogo/FestivalsujetLogo/Festivalsujet unter 

http://www.crossingeurope.at/xe-presse/logos-artwork.html. 

Regelmäßige UpdatesUpdatesUpdatesUpdates und aktuelle Informationenaktuelle Informationenaktuelle Informationenaktuelle Informationen zu CROSSING EUROPE 2012 gibt es wie immer auf unserer Website 

www.crossingEurope.at oder via Web 2.0 auf Facebook (http://www.facebook.com/crossingeurope) , google+ 

(https://plus.google.com/109711921792175309081/up/start/#109711921792175309081/posts), Flickr 

(http://www.flickr.com/groups/1399436@N21/) und Twitter (http://twitter.com/#!/CROSSINGEUROPE). Offizieller Twitter-

Hashtag zu CROSSING EUROPE ist #CrossingEurope#CrossingEurope#CrossingEurope#CrossingEurope. 
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